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2. Vorwort 

Junge Menschen fördern und begleiten. 

Es hat sich Vieles und Gutes getan im Jahr 2008. Wir haben mit  unserem 

Programm und unseren Angeboten zahlreiche junge Menschen erreicht. 

Darin besteht die zentrale Aufgabe und größte Herausforderung des Vereins 

Offene Jugendarbeit Feldkirch. 

 

Es geht schon lange nicht mehr nur oder in erster Linie darum, Jugendlichen einfach Freiräume zur 

mehr oder weniger kreativen Freizeitgestaltung zu eröffnen. Wir müssen junge Menschen 

zunehmend erst einmal erreichen, sie ernst nehmen, uns bemühen, ihr Selbstbewusstsein zu stärken, 

ihnen in ihrer Entwicklung Orientierung zu geben, sie in eine Gemeinschaft und die Verantwortung 

füreinander einzuōƛƴŘŜƴΦ ¦ƴǎŜǊ ƴŜǳŜǎ tǊƻƧŜƪǘ αIŜƭŘLƴƴŜƴ ƎŜǎǳŎƘǘάΣ Řŀǎ ƛƴ ŜƛƴŜǊ wŜƛƘŜ Ǿƻƴ 

Veranstaltungen, Vorträgen und Workshops Mut, Zivilcourage und Reflexion fördern soll, ist eine 

ŜǊƳǳǘƛƎŜƴŘŜ ¦ƴǘŜǊƴŜƘƳǳƴƎ ŘƛŜǎŜǊ !ǊǘΦ DŜƴŀǳǎƻ ǿƛŎƘǘƛƎ ƛǎǘ ŀōŜǊ ŘŜǊ α!ƭƭǘŀƎά ƛƴ ǳƴǎŜǊŜƴ 

JuƎŜƴŘƘŅǳǎŜǊƴ αDǊŀŦ IǳƎƻά ǳƴŘ α¢ǿƻƎŜǘƘŜǊάΦ 

 

Die offene Jugendarbeit ist auch und vor allem ein Sozialprojekt. Förderungen sind Investitionen in 

die Gesellschaft von morgen. Entsprechend nehmen wir die Stadt Feldkirch und das Land Vorarlberg 

selbstbewusst als Partner mit in die Pflicht und danken ihnen aufrichtig für die gute Zusammenarbeit. 

 

5ƛŜǎŜ tŀǊǘƴŜǊǎŎƘŀŦǘ Ƴǳǎǎ ǳƴŘ ǿƛǊŘ ǎƛŎƘ ŀǳŎƘ ōŜƛƳ tǊƻƧŜƪǘ αWǳƎŜƴŘƘŀǳǎ bŜǳά ōŜǿŅƘǊŜƴΦ 5ƛŜ ¢ŀƎŜ ŘŜǎ 

ŀƭǘŜƴ αDǊŀŦ IǳƎƻά ƛƳ {ŎƘŀǘǘŜƴ ŘŜǊ ƴŜǳŜƴ !ǊōŜƛǘŜǊƪŀƳƳŜǊ ǎƛƴŘ ƎŜȊŅƘƭǘΦ ²ƛǊ müssen zügig und 

ƪƻƴǎŜǉǳŜƴǘ Řŀǎ ƴŜǳŜ αDǊŀŦ IǳƎƻά ŀǳŦ ŘƛŜ {ŎƘƛŜƴŜƴ ōǊƛƴƎŜƴΦ CǊŜƛƭƛŎƘ ŀǳŎƘ ŀƴ ƛƘǊŜƳ WǳƎŜƴŘƘŀǳǎ ǿƛǊŘ 

die gesellschaftliche Qualität unserer Stadt gemessen werden. 

 

Ich danke dem rührigen Geschäftsführer Gerhard Keckeis und seinem tollen Team 

für ihre engagierte Arbeit zum Wohl der Jugendlichen, ebenso meinen VorstandskollegInnen, nicht 

zuletzt für die sehr lebhaften und durchaus kritischen Diskussionen im Rahmen unserer 

ehrenamtlichen Tätigkeit. Lieben Dank allen, die unser Bemühen mit Wohlwollen verfolgen und 

begleiten. 

 

Andrea Metzler 

Obfrau  
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Mag.ª Judith Zortea 

Jugendarbeit, Mädchenarbeit, Einkauf, Projekte, Konzepte; 

3. Mitarbeiter der Offenen Jugendarbeit Feldkirch 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Mag.ª Juliette Brüschweiler 

Jugendarbeit, Mädchenarbeit, Öffentlichkeitsarbeit, Projekte; 

Erika Lamprecht 

Administration 

Fatih Kati 

Jugendarbeit, Homepage, EDV, Projekte, Betreuung Infrastruktur; 

Rainer Graber 

Jugendarbeit, Instandhaltung, Projekte; 

DSA Gerhard Keckeis 

Geschäftsführung, Jugendarbeit, Projekte; 
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Ehrenamtliche Mitarbeiter   Praktikanten 

Enno Lingg     Jasmine Schöch 

Jan Wielander     Patricia Nikolussi 

Jakob Birnbaumer    Matthias Woltering 

Julian Veit      Christina Vith 

      Millica Kostic 

 

     

        

Allen ehrenamtlichen Mitarbeitern und Praktikanten, gebührt unser spezieller Dank, für ihre 

Mitarbeit und manch gute Idee die sie zu unserer Arbeit beisteuern.    

 

Bircan Batir 

Zivildiener 

Ian Tarman 

Mobile Jugendarbeit, Konzerte, Veranstaltungen, Partys; 

 

Zeynep Gök 

Reinigungskraft 

Norma Kusserow 

Mobile Jugendarbeit 
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4. Neues Logo und die neue Webpräsenz 

Nach über 30 jährigem Bestehen der Offenen Jugendarbeit in Feldkirch war es Zeit für eine 

Veränderung nach außen, welche wir anhand eines neuen Logos für unsere beiden Jugendzentren 

Graf Hugo und Twogether zum Ausdruck bringen wollen.  

 

 

 

  

 

 

  

Die Idee des neuen Logoǎ ōŀǎƛŜǊǘ ŀǳŦ ŘŜƴ {ŎƘƭŀƎǿƻǊǘŜƴ α!ǳŦōǊǳŎƘά ǳƴŘ α.ŜǿŜƎǳƴƎάΦ  

Das Bild zeigt eine Straße, auf der sich der Betrachter vorwärts bewegt. So, wie die Jugendlichen ihre 

Entwicklung erleben, unterwegs in die Zukunft ς als Wegbegleiter das Angebot der Offenen 

Jugendarbeit Feldkirch.  

Dieser Weg ist gleichzeitig ein reduziert dargestellter Papierflieger. Der Papierflieger steht ebenfalls 

für eine Bewegung, die keineswegs geradlinig, sondern individuell verläuft. Der selbst gebastelte 

Flieger zieht durch die Lüfte, ohne zu wissen, wo er landen wird. Ein Symbol für den Aufbruch aus der 

Kindheit in ein erwachsenes Leben.  

 

Aber nicht nur ein neues Logo hat die OJAF zu verzeichnen, sondern auch eine neue Homepage auf 

der alle Aktivitäten und Infos rund um die Offenen Jugendarbeit Feldkirch und unsere zwei 

Jugendhäuser einzusehen sind. www.ojaf.at 

 

                                   

http://www.ojaf.at/
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5. Allgemeine Informationen und Statistiken 

Diese Saison hatten wir 159 Öffnungstage, dadurch ergibt sich ein Schnitt von 86 Besuchern in 

beiden Jugendzentren. Im Rahmen der Qualitätssicherung, wurden in dieser Saison die Besucher von 

Konzerten, Aktivitäten etc. separat erfasst und dokumentiert. 

 

5.1 GesamtbesucherInnen in beiden Jugendzentren im offenen Cafe Betrieb 

Saison 2007 / 2008  

 

Saison 2008 / 2009 
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  männlich  weiblich  gesamt 

bis 15  4.233 3.098 7.331 

16 und 4.668 2.453 7.121 

18 und 1.636 476 2.112 

Gesamt 10.537 6.027 16.564 

  männlich  weiblich  gesamt 

bis 15  3.681 2.293 5.974 

16 und 4.636 1.731 6.367 

18 und 1.199 206 1.405 

Gesamt 9.516 4.230 13.746 
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5.2 BesucherInnen im Jugendzentrum Graf Hugo im offenen Cafe Betrieb 

 

Saison 2007 / 2008 

 

 

Saison 2008 / 2009 
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  männlich  weiblich  gesamt 

bis 15  3.097 2.246 5.343 

16 und 1.906 1.014 2.920 

18 und 576 64 640 

Gesamt 5.579 3.324 8.903 

  männlich  weiblich  gesamt 

bis 15  1.364 693 2.057 

16 und 2.978 1.088 4.066 

18 und 839 165 1.004 

Gesamt 5.181 1.946 7.127 
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5.3 BesucherInnen im Jugendzentrum Twogether im offenen Cafe Betrieb 

 

Saison 2007 / 2008 

 

 

Saison 2008 / 2009 
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  männlich  weiblich  gesamt 

bis 15  2.296 1.657 3.953 

16 und 1.562 785 2.347 

18 und 583 52 635 

Gesamt 4.441 2.494 6.935 

  männlich  weiblich  gesamt 

bis 15  2.317 1.600 3.917 

16 und 1.658 643 2.301 

18 und 360 41 401 

Gesamt 4.335 2.284 6.619 
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5.4 Altersverteilung im Offenen Cafe Betrieb 
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5.5 Aufteilung männlich / weiblich im Offenen Cafe Betrieb 
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5.7 BesucherInnen von Veranstaltungen und Projekten (Partys, Konzerte;)  

 

Saison 2007 / 2008 

 

 

Saison 2008 / 2009 
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  männlich  weiblich  gesamt 
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16 und 346 266 612 

18 und 310 272 582 

Gesamt 838 658 1.496 

  männlich  weiblich  gesamt 

bis 15  505 389 894 

16 und 583 367 950 

18 und 406 233 639 

Gesamt 1.494 989 2.483 
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5.8 Entwicklung der BesucherInnenzahlen über das Jahr im offenen Cafe Betrieb 

Jugendzentrum Graf Hugo 
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5.9 Jugendbeteiligung bei Projekten und Aktivitäten 

 

Aktion Jugendbeteiligung 

Mofaworkshop und Mofarennen ja 

Hüttenwochenende Schönebach nein 

Substanzschulung für Eventbegleiter nein 

Europapark nein 

72 Stunden Projekt nein 

Lanparty ja 

Theaterbesuch Covergirl nein 

Fußballturnier 2008 ja 

Kochen in der Offenen Jugendarbeit Feldkirch ja 

Weihnachtsfeier der Offenen Jugendarbeit Feldkirch ja 

Bowling für Männer nein 

Schi- und Snowboardtag nein 

Kinder tanzen für Kinder nein 

Ferienprogramme der Offenen Jugendarbeit Feldkirch nein 

Sexual Workshop nein 

Pappmaschee Workshop nein 

Cajon Workshop nein 

Frühjahrsmesse Dornbirn ja 

Love Clubbing ja 

Hüttenwochenende Furx nein 

Of Course Trainingskurs in Antalya nein 

Tanztraining in der Offenen Jugendarbeit Feldkirch ja 

Konzerte in der Offenen Jugendarbeit Feldkirch Ja 

GIRLZ4GIRLZ Nein 

HeldIn gesucht Nein 
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5.10 Praktika bei der Offenen Jugendarbeit Feldkirch 

Ein weiterer wichtiger Bestandteil der Offenen Jugendarbeit Feldkirch ist die Möglichkeit, ein 

Praktikum im Betrieb absolvieren zu können. Es sind meist StudentInnen, Auszubildende aber auch 

BerufseinsteigerInnen, die die Möglichkeit nutzen sich Erfahrungen in der Praxis anzueignen.  

 

Hierzu ein kurzer Bericht von den Praktikantinnen Jasmine Schöch und Christina Vith: 

 

αWir besuchen derzeit die Schule für Sozialbetreuungsberufe in Bregenz. In der Ausbildung werden 

verschiedene Praktikas, die von der Pflege über die Familienhilfe bis hin zur Jugendarbeit reichen, 

absolviert. Da uns das Berufsfeld Jugendarbeit besonders interessiert, haben wir uns für ein 

Praktikum in einem Jugendhaus entschieden.  

 

An erster Stelle steht die Kontaktaufnahme und der Beziehungsaufbau. Es war nicht immer leicht in 

dieser kurzen Zeit einen Zugang zu den Jugendlichen zu finden. Doch bei der Mitarbeit im Cafe haben 

wir mit den Jugendlichen tolle Gespräche geführt. Bei Projekten wie z.B. beim Hüttenwochenende in 

Furx, die die OJAF veranstaltet hat, lernten wir die Jugendlichen von einer ganz anderen Seite 

kennen.  

 

Die Beziehungen verstärkten sich bei einigen. Ich, Jasmine durfte auch einen Cajon Workshop leiten, 

wo ich mich teils in sehr viel Geduld geübt habe. Es war eine Herausforderung, eine Gruppe 

zusammen zu stellen und es zu schaffen, dass alle kommen und motiviert mitmachen. Auch bei 

Schwierigkeiten mit den Hausübungen oder sonstigen Problemen standen wir den Jungs und Mädels 

mit Rat und Tat an der Seite. Für uns persönlich haben wir gelernt, offener auf Leute zuzugehen und 

sie bei ihren individuellen Bedürfnissen ernst zu nehmen.ά  
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6. Projekte und Aktivitäten 

6.1 Mofaworkshop und Mofarennen 

Immer wieder geraten Jugendliche in Konflikt mit der Exekutive, weil sie ihre Mopeds und Scooter 

schneller machen, als das Gesetz es erlaubt. Diese Problematik nimmt in letzter Zeit bei uns im 

Jugendzentrum zu. Um das Tunen positiv und legal angehen zu können, entstand die Idee mit dem 

OJAF Racing Team. 

In mehreren Treffen wurden ein Moped und ein Scooter repariert, getuned und lackiert. Die 

engagierten Jungs opferten auch im Sommer  ihre Freizeit, um ihre Gefährte pünktlich zum 

Mofarennen Ende September fertig zu haben. Die Mopeds wurden unter der Leitung von Erich Maier 

gefertigt, der uns auch seine Werkstatt zur Verfügung stellte. Auch Motorrad Geisinger (Tosters) 

unterstützte unsere Jungs mit Know How und kostenlosen Ersatzteilen.   
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6.2 Hüttenwochenende Schönebach 

2 Tage lang ging die OJAF mit 20 Jugendlichen auf eine Hütte in Schönebach. Mit lustigen Spielen 

haben wir ein  Wochenende  lang der Kälte getrotzt. Gleich nach der Ankunft  waren die Jugendlichen 

in einer guten Stimmung und es wurden die Zimmer eingeteilt. Nach einem kleinen Snack, wurde 

gespielt und es ergaben sich sehr interessante Diskussionen.  

Der Sonntag begann mit einem gemeinsamen Frühstück und anschließend brachen die mutigen in 

der Gruppe auf, um die Schneckenlochhöhlen zu besichtigen. Ein gelungenes Wochenende bei dem 

Jugendliche beider Jugendzentren sich erneut kennenlernen konnten. 

 

   

 

6.3 Substanzenschulung für EventbegleiterInnen 

Am 14. Oktober 2008 fand im Vismut Dornbirn die Substanzenschulung für EventbegleiterInnen statt.  

Am Programm stand zuerst eine interne Teamsitzung. Themen waren die Reflexion von einzelnen 

Erfahrungen auf verschiedenen Events, die Weiterentwicklung von Regeln am Eventbegleitungsstand 

und die generelle Gestaltung des Standes. 

Mittags gab es eine gemeinsame Jause und danach begann die Substanzenschulung mit Gitti und 

Christian vom Streetwork Zürich.  Die zwei können auf viel Erfahrung in Partywork zurückgreifen. Sie 

bieten drugtesting auf Partys in Zürich an. Seit kurzem haben sie auch ein eigenes 

Drogeninformationszentrum. Dort kann man auch während der Woche Drogen testen lassen. Nähere 

Informationen gibt es auf www.saferparty.ch.  

 

   

 

http://www.saferparty.ch/
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6.4 Europapark 

Am Samstag trafen wir uns um 5:30 Uhr am Busplatz. Insgesamt 39 Jugendliche hatten sich 

eingefunden. Als unser Bus uns gegen 6:00 Uhr abholte konnten wir dann auch gleich die Reise in 

den Europapark antreten. Nach ca. 3,5 Stunden Busfahrt und einer kleinen Pause kamen wir in Rust 

an.  

Die Jugendlichen waren schon sehr ungeduldig und jeder wollte der erste sein, der eine Eintrittskarte 

erhält. Doch der Andrang auf die Karten konnte gelöst werden, und so stürmten die Jugendlichen los 

in den Europapark. Viel zu schnell verging die Zeit und wir mussten zum Bus zurück.  

 

   

 

6.5 72 Stunden Projekt 

Dieses Projekt wird alle 2 Jahre von der Caritas bundesweit veranstaltet. Jugendliche  können dabei in 

verschiedenen sozialen Institutionen freiwillige Arbeiten leisten. Dieses Projekt fand in der Zeit vom 

22. ς 25. Oktober statt. Wir konnten im Rahmen dieser Aktion eine schon länger fällige Renovierung 

des Gang ς und Stiegenhausbereiches im Graf Hugo durchführen.  

In der Nacht von Donnerstag auf Freitag durften die Jugendlichen im Graf Hugo übernachten, wobei 

sie Gelegenheit fanden, sich verschiedenen Spielen zu widmen oder Filme anzuschauen. Obwohl 

dieses Projekt teilweise mit anstrengender Arbeit verbunden war, hat es allen Beteiligten sehr viel 

Spaß bereitet, nicht zuletzt in dem Gefühl, in gemeinsamer Arbeit ein gemeinsames Ziel erreicht und 

dabei etwas Schönes geschaffen zu haben. Bei der Auftaktveranstaltung am 22. durfte unsere 

Mädchentanzgruppe wieder ihr Können auf der Bühne unter Beweis stellen. 
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6.6 Lanparty  

Die Lanparty ist mittlerweile ein fester Bestandteil in der Offenen Jugendarbeit Feldkirch. Um auch 

die jüngsten Ereignisse rund um Videospiele und Gewalt nicht zu einem Tabu Thema zu machen, 

machen wir diese Veranstaltung in regelmäßigen Abständen. 

So stand wieder das Jugendzentrum Twogether vom 7. ς 9.11.2008 ganz unter dem Motto von 

Videospielen, Pc´s, Consolen, Austausch von technischem Know-How und sehr viel Spaß. Vielen Dank 

auch an die vielen Mütter die uns mit hausgemachter Kost verwöhnten. 

 

   

 

6.7 Theaterbesuch Covergirl  

Wie Lynndie England dazu kam, das böse Amerika zu verkörpern. 

Gerade in unserer hektischen Zeit, wo fernsehen und surfen im Internet für die Jugendlichen Alltag 

ist, ist es der Offenen Jugendarbeit Feldkirch ein großes Anliegen den jungen Menschen auch andere 

Formen der Unterhaltung näher zu bringen. Speziell das Theater hat bei den Jugendlichen den Ruf 

des Intellektuellen und des Altmodischen. Ziel unserer Theaterbesuche ist es unter anderem, den 

Jugendlichen zu zeigen,  dass Theater auch spannend und unterhaltsam sein kann.  

aƛǘ ŘŜƳ {ǘǸŎƪ ΰ/ƻǾŜǊƎƛǊƭΨ ƘŀōŜƴ ǿƛǊ ōŜǿǳǎǎǘ Ŝƛƴ ǇƻƭƛǘƛǎŎƘŜǎ ¢ƘŜƳŀ ŀǳǎƎŜǿŅƘƭǘΥ ¢ƘŜŀǘŜǊ ǳƴŘ 

politisches Bildung kombiniert! Das Stück war Tage nach der Aufführung immer noch 

Gesprächsthema in unseren zwei Jugendhäusern.  

 

   



Jahresbericht 2008 / 2009 
Offene Jugendarbeit Feldkirch 
 

 

20 
 

6.8 Fußballturnier 2008  

Ganz nach dem Motto "Alle Jahre wieder" ging am 30.11.2008 das 6. Hallenfußballturnier in der 

Oberauhalle in Feldkirch über die Bühne. Mit der Offenen Jugendarbeit Hohenems, hatten wir ein 

starkes Team als Projektpartner und waren auf das Turnier gut vorbereitet.   

Von anfangs 20 Mannschaften schafften es vier in die Finalrunden. Platz drei ging an die Mannschaft 

Rankweil Genclik, Platz 2 an Chillout Höchst und Platz 1 erkämpfte sich die Mannschaft Ojah Kickers. 

Ein besonderer Dank geht an unsere Sponsoren der Sparkasse Feldkirch, Koje und dem Jugendservice 

Feldkirch (Stadt Feldkirch). 

 

   

 

6.9 Kochen in der Offene Jugendarbeit Feldkirch 

In Zeiten von Döner und McDonalds ist es besonders wichtig, dass unsere Mädchen und Jungen auch 

mal etwas Hochwertiges zu Essen kriegen.  Es ist immer wieder ein Spaß, gemeinsam mit den 

Jugendlichen im Kochbuch zu stöbern, um etwas Neues auszuprobieren. Aber auch ganz banale Dinge 

wie Bratkartoffeln, Spinat und Spiegelei sind eine ganz leckere Mahlzeit.  

Zu unserem Jugendkulturprogramm gehören auch die Konzerte im Graf Hugo Keller. Im diesem 

Rahmen gibt es auch immer ein Bandcatering, das mit den Jugendlichen gemeinsam zubereitet wird. 

 

   

 

 

  

http://jugendhohenems.at/ojah/
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6.10 Weihnachtsfeier der Offenen Jugendarbeit Feldkirch 

Am Samstag, den 20.12. fand die gemeinsame Weihnachtsfeier der OJAF und der Caritas 

Flüchtlingshilfe UMF (unbegleitete minderjährige Flüchtlinge) im Jugendzentrum Graf Hugo statt.  

Unbegleitete minderjährige Flüchtlinge (UMF), also jene Kinder und Jugendlichen, die alleine als 

Flüchtlinge in Österreich leben, brauchen besondere Unterstützung bei der Bewältigung ihrer 

Situation und Rahmenbedingungen, die ihnen neue Perspektiven ermöglichen. Um ihnen ein Stück 

zuhause zu bieten entstand die Idee einer gemeinsamen Weihnachtsfeier.  

 

   
 

6.11 Bowling für Männer 

Für alle Männer der Offenen Jugendarbeit Feldkirch, die die Nase voll haben von "Zickenterror" und 

"Frauengeschichten", gab es jetzt einen richtig "männlichen" Bowlingnachmittag. Nach einer 

turbulenten Anfahrt nach Hohenems kamen wir mit ein bisschen Verspätung im Bowlinghouse an. 

Gleich wurden die Schuhe ausgesucht und es ging schon an die Bahnen. Die nächsten drei Stunden 

wurde gebowlt, diskutiert und viel gelacht. 
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6.12 Schi- und Snowboardtag 

Da der Schi- und Snowboardtag im letzten Jahr großen Anklang fand und uns die Jugendlichen immer 

wieder darauf anredeten, verbrachten wir auch heuer einen Tag auf dem Golm. Dank des 

Entgegenkommens der Golmerbahn, kamen wir zu günstigen Tageskarten und konnten so unseren 

Jugendlichen diesen Tag im Schnee ermöglichen. 

Je nach Können teilten wir uns in verschiedene Gruppen auf, die schnelleren waren gleich unterwegs, 

während die SnowboardanfängerInnen zuerst eine Unterweisung von Gerhard erhielten. Nach 

einigen Versuchen schafften es die meisten, ein paar Kurven zu fahren und so die Pisten zu meistern. 

 

    
 

6.13 Kinder tanzen für Kinder 

Als Maturaprojekt organisierten Sandra Ilic und Alexandra Madlener einen wunderschönen Abend. 

5ŜǊ 9ƛƴǘǊƛǘǘ Ǿƻƴ ϴ ЋΣЎЉ ǿǳǊŘŜ ŘŜƳ YƛƴŘŜǊŘƻǊŦ ±ƻǊŀǊƭōŜǊƎ ƎŜǎǇŜƴŘŜǘΦ LƴǎƎŜǎŀƳǘ ŜǊȊƛŜƭǘŜƴ ǿƛǊ ŜƛƴŜƴ 

ǳƴƎƭŀǳōƭƛŎƘŜƴ DŜǎŀƳǘōŜǘǊŀƎ Ǿƻƴ ϴ ВЋЎΣЉЉΦ 

Am Abend eroberten die Loco Dance School Knirpse die Herzen der ZuschauerInnen im Nu mit ihrem 

von Kevin M. gelernten Können, aber auch die Mädels vom Graf Hugo erhielten großen Respekt 

durch ihre sexy Performanz und stahlharten Nerven.  

Herzlicher Dank gilt den Sponsoren (Fahrschule Drexel, Stadt Feldkirch, Hilti, Glas Müller, OJAH,  

RaiffeisenbankΣ /ŀǊƻΩǎ IŀƛǊǎƘop und Fotostudio Hebenstreit).  

 

    

 



Jahresbericht 2008 / 2009 
Offene Jugendarbeit Feldkirch 
 

 

23 
 

6.14 Ferienprogramme der Offenen Jugendarbeit Feldkirch 

Die Ferienprogramme fanden wie jedes Jahr in Form einer Vernetzung zwischen der Offenen 

Jugendarbeit Feldkirch, der Stadt Feldkirch und der Marktgemeinde Rankweil statt. 

Das Ferienprogramm der Systempartner besteht aus dem Semester- und Osterferienprogramm. 

Diese wiederum setzen sich aus verschiedenen Veranstaltungen, Workshops und Ausflugsfahrten 

zusammen.  

Diese Vernetzung, die schon seit einigen Jahren sehr erfolgreich und einzigartig für Vorarlberg läuft, 

ermöglicht das Teilen der hierfür erforderlichen Ressourcen. 

Desweiteren können dabei möglichst viele Kinder und Jugendliche erreicht werden. Als Gewinn ist 

dabei sicher auch die Vermischung der Jugendlichen und Kindern mit den verschiedenen sozialen 

Hintergründen zu erwähnen.  

 

Folgende Workshops und Programmpunkte haben wir während der Ferien angeboten: 

 

Semesterferienprogramm Osterferienprogramm 

Computerworkshop Cajon Workshop 

Laubsägeworkshop Bowling Nachmittag 

Singstar Tanzworkshop 

Tanzworkshop Singstar 

Nachtrodeln Speckstein 
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6.15 Sexual Workshop 

Jugendliche stehen unter großem Druck, wenn es um Fragen der Sexualität geht, gegenüber 

Gleichaltrigen, aber auch Erwachsenen, als informiert zu gelten und möglichst keine Probleme zu 

haben.  

Die Realität sieht jedoch meist anders aus. Verunsicherungen und Ängste werden oftmals einfach 

überspielt um den Anforderungen von außen gerecht zu werden. 

Deshalb bietet die Offene Jugendarbeit Feldkirch seit Anfang 2008 Workshops zum Thema an. Die 

Workshopleitung übernehmen zwei BetreuerInnen aus dem ReferentInnenpool, somit können auch 

gemischtgeschlechtliche Workshops durchgeführt werden. 

  

    

 

6.16 Pappmaschee Workshop 

Aufgrund des großen Anklangs unseres Spiegelworkshops, boten wir diesen Workshop als 

Fortsetzung an. Unter Anleitung von May-Britt Nyberg-Chromy gestalteten die Mädchen 

unterschiedliche Herzen mit Flügeln und anderen Verzierungen. An zwei Samstagen trafen wir uns 

und werkten im Graf Hugo drauf los. Die fertigen Herzen sind nun im Café zu bewundern. 
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6.17 Cajon Workshop 

Die Cajon, einst eine einfache Fischkiste auf denen peruanische Sklaven spielten, gehört mittlerweile 

zur neuen Percussion-Generation, da sie vielseitig verwendbar ist. 

Speziell bei Kindern und Jugendlichen ist das Trommeln sehr wichtig, weil dabei unter anderem beide 

Gehirnhälften gefördert und somit Koordination und Konzentration trainiert werden. Bei den 

Workshops wird nicht nur gelernt wie man ein Cajon spielt, sondern auch deren Aufbau. Unter der 

Anleitung von Mathias Meusburger und Rainer Graber konnten die Jugendlichen die Cajon selbst 

zusammenbauen. 

 

   

 

6.18 Frühjahrsmesse Dornbirn 

Wie bereits letztes Jahr, waren wir auch heuer wieder mit unserer Mädchen-Tanzgruppe in der 

Jungen Halle mit einem Programmpunkt vertreten. Die Mädels hatten freitags, samstags und 

sonntags ihren großen Auftritt. Sie gaben ihr Bestes und brachten, wie letztes Jahr, die Halle zum 

Beben. Das Publikum honorierte dies mit tosendem Applaus.  

Auch die in der Offene Jugendarbeit gegründete Tanzschule Loco Dance School konnte mit 

spektakulären Auftritten ihrer jungen Tänzer überzeugen. 
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6.19 Love Clubbing 

Es gibt viel zu wenig "Liebe" im Leben dachte sich das Jugendteam der Offenen Jugendarbeit 

Feldkirch und organisierte ein Love Clubbing, um die wichtigste Nebensache im Leben jedem wieder 

in Erinnerung zu rufen.  

Dabei ist nicht nur die Liebe zwischen einem Liebespaar gemeint, sondern auch die Liebe zu 

Freunden, Familie oder auch alltäglichen Dingen.  

 

   

 

6.20 Hüttenwochenende Furx 

Es ist immer ein ganz besonderes Ereignis, wenn die Offenen Jugendarbeit Feldkirch ein Wochenende 

mit Jugendlichen auf einer Hütte verbringt. So war es auch dieses Mal auf einer Hütte in Furx.  

Durch den sehr großen Andrang von Jugendlichen aus beiden Häusern, waren diesmal 26 Jugendliche 

mit auf der Hütte. Und sie bewiesen uns wieder einmal, dass Jugendliche die sich nicht kennen und 

auch unterschiedlicher Herkunft sind, zusammen die Zeit auf einer Hütte mit gemeinsamen Spielen 

und Aktivitäten verbringen können. 
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сΦнм αOf Courseά Trainingskurs in Antalya 

Anfang März fand in der Türkei ein Trainingskurs zum Thema Projektmanagement und das EU-

Jugendprogramm JUGEND IN AKTION (YOUTH IN ACTION) statt. 

Ziel des Kurses war es, den TeilnehmerInnen die Strukturen der αJugend in Aktionά-Projekte 

näherzubringen. Themen waren unter anderem das Entwickeln und der Erfolg eines Projektes, 

welches von den TeilnehmerInnen konzipiert wird, und den TeilnehmerInnen mehr Verständnis und 

mehr Wissen über das Jugend-in-Aktion-Programm zu vermitteln. Durch unterschiedliche 

Kleingruppenarbeiten wurden Problemlösestrategien, Planungsabläufe, die Umsetzung eines 

Projektes sowie die Evaluierung und das Verfassen eines Berichtes erarbeitet. 

 

   
 

Insgesamt nahmen 24 Personen aus 12 verschiedenen Ländern teil. Die Unterrichtssprache war 

Englisch. 

Zusammen mit einer tiroler Kollegin hatte ich die Möglichkeit unser Land und unsere Einrichtung bei 

diesem Kurs zu vertreten und dabei viel Neues zu lernen. Neben den fachlichen Informationen war 

die Vernetzung und der Kontaktaufbau zu den VertreterInnen der unterschiedlichen Länder ein 

wichtiger Teil dieses Trainingskurses. 

In dieser Woche intensiver Arbeit wuchs die Gruppe zusammen, es wurde viel gelacht, gespielt und 

getanzt. In den vielen gemeinsam verbrachten Stunden wurden kulturelle Unterschiede entdeckt und 

diskutiert. Gegenseitige Akzeptanz und Respekt prägten das Klima in der Gruppe. Am Ende fiel allen 

TeilnehmerInnen der Abschied schwer. 

 

Mag.a Judith Zortea 
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7. Jugendsozialprojekte  

Seit ca. drei Jahren gibt es von der Vorarlberger Jugendwohlfahrt ein Budget für 

Jugendsozialarbeitsprojekte. Dieses Budget wird vom Dachverband der Offenen Jugendarbeit ς der 

Koje ς verwaltet.  

LƳ WŀƘǊ ЋЉЉА ƪƻƴƴǘŜ ŘƛŜ hW!C Ƴƛǘ ŘŜƳ tǊƻƧŜƪǘ α²ŀƭƪ ȅƻǳǊ [ƛƴŜά ŀƴ ŘƛŜǎŜƳ .ǳŘƎŜǘ ǘŜƛƭƘŀben. 2008 

ǿǳǊŘŜ Ǿƻƴ ǳƴǎ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ αDƛǊƭȊЍDƛǊƭȊά ŜƛƴƎŜǊŜƛŎƘǘ ǳƴŘ ƎŜƴŜƘƳƛƎǘΦ !ǳŎƘ ƛƳ WŀƘǊ ЋЉЉВ ƪǀƴƴŜƴ ǿƛǊ 

Ƴƛǘ ŘŜƳ tǊƻƧŜƪǘ αIŜƭŘ IŜƭŘƛƴ ƎŜǎǳŎƘǘά Ŝƛƴ WǳƎŜƴŘǎƻȊƛŀƭŀǊōŜƛǘǎǇǊƻƧŜƪǘ ŀƴōƛŜǘŜƴΦ {ƻǿƻƘƭ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ 

αDƛǊƭȊЍDƛǊƭȊά ŀƭǎ ŀǳŎƘ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ αIŜƭŘ IŜƭŘƛƴ ƎŜǎǳŎƘǘά ŦƛƴŘŜǘ ƛƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜǊ hŦŦŜƴŜƴ 

Jugendarbeit Rankweil statt. 

 

7.1 Girlz 4 Girlz 

Das Projekt Girlz4Girlz wandte sich an die Mädchen in den Jugendhäusern Graf Hugo und TWOgether 

in Feldkirch, sowie an die Besucherinnen des Jugendtreffs Planet in Rankweil. Das 

Jugendsozialarbeitsprojekt GIRLZ4GIRLZ machte die strukturelle Gewalt gegen Mädchen und Frauen 

zum Thema.  Die Plattform bildeten einzelne Aktionen und Workshops  von Anfang Mai bis Ende 

November 2008. Die Workshops sollten die Mädchen und jungen Frauen in ihrer 

Selbstwahrnehmung stärken und ihr Selbstvertrauen anheben.  

Zielsetzung war es, die Mädchen mit dem Thema der strukturellen Gewalt zu konfrontieren und sie 

dahingehend zu stärken, dass sie dieser Gewalt nicht unwissend und hilflos ausgesetzt sind. Es sollte 

auch darum gehen, dass Mädchen lernen, den ihnen zustehenden Raum einzunehmen und zu 

verteidigen.   

 

Was ist strukturelle Gewalt? 

Strukturelle Gewalt ist allgegenwärtig. Überall dort, wo einzelne Bevölkerungsgruppen diskriminiert 

werden oder Chancen-Ungleichheit herrscht, angefangen bei Bildung und Einkommen bis hin zu 

medizinischer Versorgung, handelt es sich um Ausprägungen struktureller Gewalt. 

Strukturelle Gewalt ist unsichtbar. Sie wird von den Betroffenen meist nicht wahrgenommen, da ihre 

Auswirkungen oft Teil einer akzeptierten Gesellschaftsordnung sind. Strukturelle Gewalt wird als 

gegeben hingenommen und toleriert.  

Strukturelle Gewalt ist systemimmanent. Sie wird nicht von einzelnen Tätern ausgeübt, beruht 

vielmehr auf althergebrachten, gesellschaftlichen Normen und ist daher schwer lokalisierbar.  

Gewalt gegen Frauen äußert sich nicht nur in Form von Schlägen, Vergewaltigung und 

Verstümmelung, sondern auch in Form von Rollenzwängen, emotionaler Ausbeutung, Verfügbarkeit, 

in Form von intellektuellem Verleugnen, Umdefinieren, Entmündigen und Entmachtung. Grundlage 

für die Gewalt gegen Frauen ist das patriarchale Gesellschaftssystem, (physische) Gewalt gegen 

Frauen nur sichtbarer Ausdruck und Mittel zu dessen Aufrechterhaltung und Legitimierung.  
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Beispiele struktureller Gewalt: 

 

¶ Frauen verdienen in gleichen Positionen weniger als Männer; 

¶ Frauen ǿŜǊŘŜƴ ƴŀŎƘ ǿƛŜ ǾƻǊ ƛƴ αǘǊŀŘƛǘƛƻƴŜƭƭŜ CǊŀǳŜƴōŜǊǳŦŜά όCǊƛǎǀǊƛƴΣ ±ŜǊƪŅǳŦŜǊƛƴΣ {ŜƪǊŜǘŅǊƛƴ 

ŜǘŎΦύ ƎŜŘǊŅƴƎǘ ōȊǿΦ ǿƛǊŘ ƛƘƴŜƴ ŘŜǊ ½ǳƎŀƴƎ Ȋǳ αaŅƴƴŜǊōŜǊǳŦŜƴά ŜǊǎŎƘǿŜǊǘΤ 

¶ αaŅƴƴŜǊƪŀǊŜƴȊά ƛǎǘ ƴŀŎƘ ǿƛŜ ǾƻǊ ƎŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘƭƛŎƘ ƴƛŎƘǘ ŀƴŜǊƪŀƴƴǘΣ ǎƻŘŀǎǎ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊŜǊȊƛŜƘǳƴƎ 

und Haushaltsführung weiterhin fast nur bei der Frau liegt; 

¶ Frauen wird oft das Recht abgesprochen, für sich selbst zu entscheiden. Viele Entscheidungen 

werden von Männern getroffen; 

 

Im Zuge des Projektes GIRLZ4GIRLZ wurden Workshops in den Gebieten Outdoor (Hochseilgarten, 

Kartfahren, Canyoning), kreatives Handwerk (Fotografie, Schreibwerkstatt) und Selbsterfahrung  

angeboten. 

 

Masken Workshop 

Die Mädchen zeigen ihr zweites Gesicht. 

 

   

 

Spiegel Workshop 

Kreative Gestaltung von Spiegelrahmen. 
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Hochseilgarten 

Mutige Mädchen klettern höher. 

 

   

 

Kartfahren 

Ring frei für Rennfahrerinnen. 

 

   

 

Selbstbehauptungs- und FotoWorkshop 

Mädchen als Models, Designerinnen und Fotografinnen. 
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7.2 Held Heldin gesucht 

Ziel des Projektes ist es, Zivilcourage zum Thema zu machen, und auf verschiedenen Wegen zum 

αƘƛƴǎŎƘŀǳŜƴ ǳƴŘ ƘŀƴŘŜƭƴά Ȋǳ ƳƻǘƛǾƛŜǊŜƴΦ 9ǎ ǎƻƭƭŜƴ ²ŜƎŜ ŀǳŦƎŜȊŜƛƎǘ ǿŜǊŘŜƴΣ DŜǿŀƭǘǎƛǘǳŀǘƛƻƴŜƴ Ȋǳ 

erkennen und im Rahmen der eigenen Möglichkeiten einzuschreiten. 

Die Struktur bilden verschiedene Workshops und Angebote, die abwechselnd in Feldkirch und 

Rankweil stattfinden.  

Es sind thematische Workshops geplant, die zum Eingreifen und Handeln befähigen sollen. In der 

Öffentlichkeitsarbeit wollen wir mit den Jugendlichen in Plakaten, Filmen und Flyern die 

Öffentlichkeit zum Hinschauen auffordern. Es wird zudem Aktionen im Outdoorbereich geben, die 

das Selbstbewusstsein stärken, die Handlungsspielräume erweitern und eigene Grenzen aufzeigen 

sollen.  Es wird eine Theater-Woche in den Herbstferien geben, sowie ein Erlebnis-Wochenende für 

alle HELDEN und HELDINNEN. 

Zielgruppe sind Jugendliche zwischen 13 und 19 Jahren aus Feldkirch, Rankweil und den umliegenden 

Gemeinden. In allen Aktionen zur Öffentlichkeitsarbeit und Medien sollen aber auch Bürgerinnen und 

Bürger jeden Alters aus diesen Gegenden erreicht werden. 

Die Workshops und Aktionen sollen von April bis November 2009 laufen. Im November wird es eine 

Abschlussveranstaltung geben, bei dem neben der Theateraufführung  auch die Ergebnisse der 

Workshops präsentiert, und alle HELDEN und HELDINNEN noch einmal geehrt werden.  

 

 

Workshop mit ZARA 

Zivilcourage aus Sicht der Jugendlichen. 
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8. Konzerte 

ά²Ŝ ƘŀǾŜ ŀƴ ƛǘŀƭƛŀƴ ǘƘƛƴƎ ƎƻƛƴƎ ƻƴ ƘŜǊŜΧέ 

 

Abwechslungsreich war das vergangene Konzertjahr im Graf Hugo allemal, doch es hat sich gezeigt, 

dass vor allem Genres wie Post-Rock, Hardcore und Psychadelic (endlich) einen Platz gefunden 

haben, sich in Feldkirch zu entfalten. Hervorzuheben ist, dass insgesamt neun italienische Bands die 

spezielle Atmosphäre lieben gelernt und den Keller zum Beben gebracht haben.  

 

Diese Entwicklung hat ihren Ursprung im Dezember 08, als To My Deepest Ego aus Rom die Leute in 

Scharen die Stiegen hinab getrieben und die Stimmung und vor allem die Wertschätzung, die die 

Leute im Graf Hugo ihnen und ihrer Musik entgegenbrachten, so genossen haben, dass sie ihren 

Freunden davon berichteten. Die Anfragen ließen nicht lange auf sich warten, und wir hatten 

Probleme, alle Bands terminlich unterzubringen. Trotz wenige male vorkommenden 

BesucherInnenmangels, verließen sie uns immer mit dem Wunsch, wieder zu kommen.  

 

Die insgesamt knapp 1000 Besucher auf den 20 Konzerten konnten letztendlich viel innovative, 

interessante Musik, darunter auch viel Neues aus Vorarlberg und Umgebung, kennenlernen und 

bestaunen. Die Konzerte finanzieren sich hauptsächlich durch den Eintritt und die Einnahmen der 

Getränke selbst  und wir sind trotzdem in der Lage die Eintrittspreise für die Konzerte im Rahmen von 

5 ϴ ōƛǎ ƳŀȄƛƳŀƭ Б ϴ Ȋǳ ƘŀƭǘŜƴΦ !ƴ ŘƛŜǎŜǊ {ǘŜƭƭŜ ƳǸǎǎŜn wir auch sagen, dass das nicht möglich 

gewesen wäre, wenn die Bands nicht ihre Ansprüche im Bezug auf die Gage so niedrig gehalten 

hätten, dass wir es finanzieren konnten. Thanx for that! 

 

Im Bereich der Werbung gibt es noch einiges zu verbessern, aber die konstanten 

BesucherInnenzahlen und die positiven Rückmeldungen der BesucherInnen sind für das Konzert-

Team, dass ohne die aufopferungsreiche Arbeit von Jan und Jul nicht weit gekommen wäre, eine 

große Motivation, um hoffnungsvoll und voller Spannung in das nächste Konzertjahr mit Ausblick auf 

viel gute Musik aller Art zu starten. 
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Orion & Moreeats 

   

Sound in the Basement I mit Time for dreams, Moe feat. Juls Attic & Point Blank 

   
 

Sound in the Basement II mit Old fast food 

   
 

Cd Release von Conquered Soldiers mit Bravo Charlie & The Centuries 

   
 

  



Jahresbericht 2008 / 2009 
Offene Jugendarbeit Feldkirch 
 

 

34 
 

Virus Human 

   

 

To My Deepest Ego, Stator & Riverwitch 

   
 

Within Walls, Kasha & The Havoc Begins 

   
 

ά¦ƴƛǾŜǊǎŀƭ bƻƛǎŜ {ǘƻǊƳέ Ƴƛǘ {ǘƻǊƳϑƻϒ ϧ hǊōŜ 

   
 

  


